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Pressemitteilung 130/2008 
 
Schleswig, den 07. August 2008 
 
„Landesgartenschau-Baby“ trägt den Namen „Lasse“ 

 
In der vergangenen Woche hat der Storch der Landesgartenschau in 
Schleswig einen spektakulären Besuch abgestattet: Drei Wochen zu früh 
meldete sich mitten auf dem Landesgartenschaugelände Königswiesen 
der Nachwuchs von Kerstin und Thorge Brandt aus Viöl an – und duldete 
keinerlei Aufschub. Die werdende Mutter wurde ins Schlei-Klinikum 
Schleswig gefahren und kurze Zeit später war Baby „Lasse“ geboren.  
 
Es sollte ein ganz entspannter Sonntags-Ausflug werden. Am 20. Juli machten sich die 

werdenden Eltern Kerstin und Thorge Brandt in die Schleistadt Schleswig auf, um 21 Tage 

vor dem geplanten Geburtstermin ihres Kindes die Landesgartenschau 2008 Schleswig-

Schleiregion zu besuchen. Eventuell war das Landesgartenschau-Maskottchen, der 

Wikingerjunge „Lasse“, Schuld daran, dass sich der Nachwuchs spontan dazu entschloss, 

den Bauch seiner Mutter frühzeitig zu verlassen. Denn wie der 1,95 Meter große fröhliche 

Wikinger, der immer einen Strauß Blumen in der Hand hält, sollte auch der Brandtsche 

Nachkomme den Namen „Lasse“ tragen.  

 
Das Ehepaar aus der Nähe von Husum hatte jedenfalls gerade erst mit der Erkundung des 

Landesgartenschaugeländes begonnen, als ihr Sohnemann nachdrücklich seine Ankunft 

ankündigte. Der werdende Vater Thorge Brandt handelte prompt und brachte seine Frau in 

das wenige Minuten entfernte Schlei-Klinikum. Hier angekommen, ließ sich der kleine Lasse 

dann doch noch einige Stunden Zeit und erblickte schließlich um 1:09 Uhr des Folgetages 

das Licht der Welt. 

 
Nach der unfreiwilligen Verlängerung ihres Schleswig-Aufenthaltes ist die junge Familie 

Brandt inzwischen gesund und glücklich wieder in ihrem Heim in Viöl angekommen. Hier 
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erhielt sie gestern prominenten Besuch: Gemeinsam mit dem 

Landesgartenschaugeschäftsführer Wolfgang Schoofs war der Wikingerjunge Lasse extra 

von der Landesgartenschau nach Viöl gereist, um seinen kleinen Namensvetter persönlich 

zu begrüßen - im Gepäck einen riesigen Blumenstrauß für die Mama und für Klein-Lasse ein 

knallrotes Bobby Car sowie ein Spielbuch aus Plüsch, das nur Dinge enthält, die es auf der 

Landesgartenschau zu sehen gibt: Marienkäfer, Blumen, Fische, Vögel und einen 

Regenwurm.  

 
Kerstin Brandt hat sich von der überraschenden Auftritt ihres Sohnes bestens erholt und 

konnte bereits von weiteren Anekdoten nach der Geburt berichten: Die Entschädigung für 

den abrupt abgebrochenen Landesgartenschau-Besuch erhielt die frisch gebackene Mutter 

noch im Krankenhaus. Denn für alle Frauen, die bis zum 5. Oktober im Schlei-Klinikum ihr 

Kind zur Welt bringen, hat sich die Neugeborenen-Station eine ganz besondere 

Überraschung ausgedacht: Zwei Karten für die Landesgartenschau. 

 

 

 


